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Installationsanleitung
Schaltaktor 4M230I (vivamatic® 3.0) 
für WAREMA climatronic® 3.0

Für künftige Verwendung aufbewahren!
Gültig ab 1. Februar 2016

Sicherheitshinweise
WARNUNW  

Die elektrische Installation muss nach 
VDE 0100 bzw. den gesetzlichen Vorschriften 
und Normen des jeweiligen Landes durch 
eine zugelassene Elektrofachkraft erfolgen. 
Diese hat die beigefügten Montagehinweise 
der mitgelieferten Elektrogeräte zu beachten.

WARNUNW  
Wenn anzunehmen ist, dass ein gefahrloser 
Betrieb nicht möglich ist, darf das Gerät nicht 
in Betrieb genommen bzw. muss es außer 
Betrieb gesetzt werden. Diese Annahme ist 
berechtigt,

	  �wenn das Gehäuse oder die Zuleitungen 
Beschädigungen aufweisen, 

	  �das Gerät nicht mehr arbeitet.

WARNUNW  
Für die Sicherheit von Personen ist es 
wichtig, folgende Punkte unbedingt zu 
beachten!

  Kinder dürfen nicht mit den Bedienelementen der 
Steuerung oder Fernsteuerung spielen! Bewahren Sie 
Fernsteuerungen außerhalb der Reichweite von Kin-
dern auf!

  Stellen Sie sicher, dass sich im Fahrbereich der ange-
triebenen Teile (Jalousie, Fenster, etc.) keine Personen 
oder Gegenstände befinden!

  Trennen Sie den Schaltaktor von der 
Versorgungsspannung, wenn Reinigungs- oder andere 
Wartungsarbeiten durchgeführt werden müssen!

Allgemeines

Abb. 1	 Schaltaktoren 4M230I (vivamatic® 3.0) REG und AP

Der Schaltaktor 4M230I (vivamatic® 3.0) ist ein elekt-
ronisches Steuergerät zur Ansteuerung von bis zu vier 
Sonnenschutzantrieben mit bzw. ohne Inkremental-
geber. Die Versorgung des Schaltaktors und dessen 
nachgeschalteter Verbraucher erfolgt mit 230 V AC. Die 
angeschlossenen Produkte werden über die WAREMA 
climatronic® 3.0 gesteuert, eine Steuerung mit Bedienele-
menten vor Ort ist ebenfalls möglich.

  Beachten Sie zusätzlich zu dieser Anleitung die Hinwei-
se und Erklärungen in den Anleitungen der WAREMA 
climatronic®.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Schaltaktor 4M230I (vivamatic® 3.0) ist ein elektroni-
sches Gerät zur Steuerung von Sonnenschutzprodukten 
in Verbindung mit einer WAREMA climatronic® 3.0. Bei 
Einsatz außerhalb des in dieser Anleitung aufgeführten 
Verwendungszweckes ist die Genehmigung des Herstel-
lers einzuholen.
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Montage
Der Schaltaktor ist, je nach gewählter Montageart, zum 
Verteilereinbau (REG) oder zur Aufputzmontage vorgese-
hen.

  REG:	� Montieren Sie das Gerät beim Verteilereinbau 
auf einer symmetrischen Hutschiene (TH 35 
nach EN 60715:2001) durch Aufclipsen. Zur 
Erleichterung der Anschlussarbeiten können die 
Klemmenabdeckungen gelöst werden (siehe 
Abb. 3).

  AP:	� Führen Sie einen Schlitzschraubendreher 
(Klinge 3,0 – 4,0 mm) in die jeweilige Deckel-
öffnung ein (siehe Abb. 4) und hebeln Sie 
den Klappdeckel vorsichtig auf. Wiederholen 
Sie den Vorgang für die zweite Öffnung des 
Deckels. Wenn beide Verrastungen gelöst 
sind, lässt sich der Deckel aufklappen. Den 
zweiten Deckel können Sie auf die gleiche 
Weise öffnen. Alternativ kann die AP-Variante 
auch auf einer Hutschiene (TH 35-15 nach 
EN 60715:2001) montiert werden.  
Für den Einsatz in Feuchträumen ist dieser 
Gerätetyp nicht geeignet.

  Der elektrische Anschluss des Produktes erfolgt nach 
Anschlussplan Abb. 5. 

Elektrischer Anschluss
Eine bauseitige Schutzeinrichtung (Sicherung) und Trenn-
vorrichtung zum Freischalten der Anlage muss vorhanden 
sein.

Bitte beachten Sie bei der Elektroinstallation folgendes:
  die max. Bus-Leitungslänge zwischen dem ersten und 

letzten Busteilnehmer darf 1200 m nicht übersteigen. 
  Für längere Leitungsstrecken werden Repeater/HUBs 

benötigt. 
  Eine Linienstruktur ist einzuhalten. Stichleitungen sind 

nur mit Repeater bzw. HUBs möglich!
  Bitte entnehmen Sie einen ID-Aufkleber WAREMA ID  

vom Gerät und übergeben Sie diese an Ihren Syste-
mintegrator (siehe auch Seite 4)! Eine einwandfreie 
Zuordnung der Geräte und ID-Aufkleber muss hierbei 
gewährleistet sein. 

  Die jeweiligen Buslinien sind am Anfang und am Ende 
der Linie mit Abschlusswiderständen zu versehen! 

  Beachten Sie zusätzlich zu dieser Anleitung die Hinwei-
se und Erklärungen in den Anleitungen der WAREMA 
climatronic®.

HINWEISH Um Schäden an den angeschlossenen Motoren 
zu verhindern, zieht im Werkszustand immer 
nur ein Relais alleine an, angeschlossene Ein-
zeltaster funktionieren im Totmannverhalten. 
Gruppentaster und Verriegelungskontakte funk-
tionieren erst nach erfolgter Inbetriebnahme 
des Aktors.

Funktion
Ein Fahrbefehl zum HOCH- oder TIEF-Fahren kann so-
wohl durch ein örtliches Bedienelement als auch durch 
die WAREMA climatronic® 3.0 erfolgen. Der Befehl 
"Lamellenwinkel speichern" kann nur über die örtlichen 
Bedienelemente ausgelöst werden. 

Der Schaltaktor 4M230I (vivamatic® 3.0) setzt die gege-
benen Befehle in die für einen vivamatic® Sonnenschutz 
erforderliche Bewegungsfolge um. Das vivamatic® Lager 
wird vor Ausführung des Fahrbefehls in den erforderlichen 
Zustand gebracht. Weitere während der Lagervorbereitung 
gegebene Tastenbefehle werden ignoriert.

Örtliche Bedienung
Die örtliche Bedienung erfolgt über Taster. 

Beachten Sie hierzu die Bedienungsanleitung des 
Raffstores (ArtNr. 867454) und die Informationen unter  
www.vivamatic.com.

Zentrale Bedienung durch die WAREMA climatronic® 3.0
�� Die zentrale Bedienung erlaubt die Befehle HOCH, 
TIEF und STOP. 

�� Der Befehl "Lamellenwinkel speichern" kann nicht zent-
ral ausgelöst werden. 

�� Die örtliche Bedienung kann einen Befehl des Bedien-
geräts übersteuern.  
Ausnahme: Ein Sicherheitsbefehl (z.B. Windalarm) hat 
immer höhere Priorität. In diesem Fall ist die örtliche 
Bedienung gesperrt. Erst wenn der Sicherheitsbefehl 
nicht mehr anliegt, kann wieder örtlich bedient werden.

Inbetriebnahme
Um den Schaltaktor in Betrieb zu nehmen, muss er in der 
WAREMA climatronic® 3.0 angelegt und identifiziert wer-
den. Dies geschieht entweder im Assistenten oder manuell 
(siehe Anleitung WAREMA climatronic® Inbetriebnahme/
Einstellung). Zur Identifizierung können Sie die Prog.-Taste 
an den Schaltaktoren drücken oder die Seriennummer ma-
nuell eingeben.

http://www.vivamatic.com
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Wartung
Innerhalb des Gerätes befinden sich keine zu wartenden 
Teile. Bei einer Funktionsstörung dürfen die eingebauten 
Feinsicherungen nur von einer Elektrofachkraft ausge-
wechselt werden.

Haftung
Bei Nichtbeachtung der in dieser Anleitung gegebe-
nen Produktinformation, bei Einsatz außerhalb des 
vorgesehenen Verwendungszweckes oder bei nicht 
bestimmungsgemäßem Gebrauch kann der Hersteller die 
Gewährleistung für Schäden am Produkt ablehnen. Die 
Haftung für Folgeschäden an Personen oder Sachen ist in 
diesem Fall ebenfalls ausgeschlossen. 

Beachten Sie auch die Angaben in der Bedienungsanlei-
tung der WAREMA climatronic® und des Sonnenschutzes.

Entsorgung
Das Gerät muss nach Gebrauch entsprechend den ge-
setzlichen Vorgaben entsorgt bzw. der Wiederverwertung 
zugeführt werden.

Technische Daten

Schaltaktor 4M230I  
(vivamatic® 3.0) REG/AP min. typ. max. Ein-

heit

Versorgung

Betriebsspannung 207 230 253 V AC

Leistungsaufnahme 1 2,2 W

Ausgang Motor*

Schaltleistung pro Ausgang 
bei 230 V AC/cos φ = 0,6 500 VA

Unterstromerkennung < 100 mA

*�Die Gesamtleistung aller 4 Ausgänge pro Sicherung darf 
maximal 1000 VA sein.

Eingänge Inkrementalgeber

Steuerspannung aktiv 21,6 24 26,4 V DC

Steuerspannung inaktiv 0 0 1 V DC

Steuerstrom 11 12 13 mA

Frequenz 80 2000 Hz

Versorgung für Inkremental-
geber (Gesamtstrom 100 mA 
geregelt)

24 V DC

Eingänge lokale Bedienelemente (general purpose)

örtliche Spannung aktiv 8 24 36 V DC

örtlicher Strom aktiv 1 1,5 2 mA

örtliche Spannung inaktiv -0,5 0 4 V DC

Abmessungen

REG 12 TE, siehe Abb. 2

AP siehe Abb. 4

Schutzart/Schutzklasse

Schutzart REG/AP IP30

Schutzklasse I

Anschluss

Schraubklemmen 0,2...2,5 mm²

Federkraft-Steckklemmen 0,6...0,8 mm ø

Sonstiges

Softwareklasse A

Einsatzort Saubere Umgebungs
bedingungen

Konformität  
einsehbar unter  
www.warema.de

Das Gerät erfüllt die EMV-Richtlinien für den Einsatz im Wohn- 
und Gewerbebereich.

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur 0 20 50 °C

Lagertemperatur 0 20 50 °C

Luftfeuchte  
(nicht kondensierend) 10 40 85 %Frel

Artikelnummern

Schaltaktor 4M230I  
(vivamatic® 3.0) REG 2013 962

Schaltaktor 4M230I  
(vivamatic® 3.0) AP 2013 963

Zugentlastungsset AP Gehäuse 1002 236

WAREMA Renkhoff SE
Hans-Wilhelm-Renkhoff Straße 2
97828 Marktheidenfeld
Deutschland
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FÜR INBETRIEBNAHME GUT AUFBEWAHREN!
Hier ID Aufkleber des Schaltaktors einkleben

00001357            Aktor

Hier Montageort notieren

60
 m

m

95
 m

m

90
 m

m

210 mm / 12 TE

60 mm

Abb. 2	 �Abmessungen REG-Gehäuse

Lösen der Klemmenabdeckung:
Geeigneten Schraubendreher
in Aussparung einführen!

Abb. 3	 Lösen der Klemmenabdeckungen

210 mm

119 mm

184 mm

180 mm

60 mm

3 ‒ 4 mm

Abb. 4	 �Abmessungen AP-Gehäuse
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LIHCH 2x2x0,14 sw

1 32

BL SW BR GNGE

M∼

Motor 5 Motor 6

Anschlussbeispiel 
Motor mit zusätzlichem 
Inkrementalgeber

vom vorherigen
Busteilnehmer

Zuleitung 
bauseitig, 230 V AC 
50 Hz, 16 A
3 x 1,5 mm2

PE
N
L

Schaltaktor 
4M230I (vivamatic® 3.0)

1 32

BL SW BR GNGE

M∼

Motor 1

**

F1
6,3 AT H

F2
6,3 AT H

ACHTUNG: 
Pro Motorklemmensatz darf nur ein 
Motor angeschlossen werden. 
Bei Zusammenschaltung wird der 
Motor beschädigt!

1 32

BL SW BR GNGE

M∼

Motor 2

1 32

BL SW BR GNGE

M∼

Motor 3

1 32

BL SW BR GNGE

M∼

Motor 4

Bus A
Bus B
0 V

zum nächsten
Busteilnehmer

S1

Bus A
Bus B
0 V

M M

Schaltaktor 
4M230I (vivamatic® 3.0)

F1
6,3 AT H

F2
6,3 AT H

Beispiel:
Verriegelung über Fensterkontakt
Bei geschlossenem Fenster wird die 
Bedienung ist freigegeben.
Diese Funktion muss entsprechend 
programmiert werden.

Beispiel:
Gruppentaster Motor 1 und Motor 2
Anschluss der Gruppentaster an den 
Verriegelungseingängen. Die Funktion 
Verriegelung steht nicht mehr zur Verfügung.
Die entsprechende Gruppe ist innerhalb 
eines Aktors frei programmierbar (siehe 
WAREMA climatronic® Installationsanleitung)

Beispiel:
Einzeltaster Motor 1

Beispiel:
Gruppentaster Motor 4 und 
Motor 5
Gruppenbildung aktorübergreifend 
realisiert durch "Drahtbrücken“

In+ nur bei den an der Gruppe 
beteiligten Aktoren verbinden

Busanschluss „nc“ = not connected (nicht belegt)
Der Anschluss nc (gelbe Klemme) ist nicht mit dem 
Gerät verbunden. Für nachfolgende Geräte, die 24 V
benötigen, kann die gelbe Klemme zum Durchklem-
men der 24 V-Ader verwendet werden.

**

** Versorgung der Motoren:
Die Spannungsversorgung der Motoren kann 
durch eine Brücke zu den L-Klemmen an 
Klemmenblock X1 realisiert werden.

Legende zu 
anderen 
climatronic® 
Aktoren:
In+ = P
In5 = V1
In6 = V2
In7 = V3
In8 = V4
In1 1.1 = E1.1
In1 1.2 = E1.2
...

ACHTUNG: 
Die Versorgungsspannung der 
Motoren muss mit der Versorgungs-
spannung des Aktors identisch 
sein. Der Aktor hat keine 
potentialfreien Ausgänge.,

Bus A
Bus B
0 V

Bus A
Bus B
0 V

PE
N
L

PE
N
L

Alle Motorleitungen 
H05-RR-F 4 G 0,75 sw Typ WAREMA

Alle Tasterleitungen JY(St)Y 2×2×0,8 mm 
Max. Leitungslänge 200 m 
bei störsicherer Verlegung, 
paarweise verdrillte Leitung verwenden.

Alle Busleitungen JY(St)Y 4×2×0,8 mm 

In+ In+

Abb. 5	 Anschlussbeispiel Schaltaktor 4M230I (vivamatic® 3.0)


